
• 
11- 403' der Bellilgen tu den Slenographlsc:hen Protokollen 

des Nationalrates XVII. OesetqcbUDI.periode 

REPUBLIK ÖSTERREICH 
DER BUNDESMINISTER FüR 

ÖFFENTLICHE WIRTSCHAFT UND VERKEHR 

DIPL.-ING. DA. RUDOLF STREICHER 

Zl. 5905j8-Info-88 

1'f~1 lAB 

1988 -05- 02 
zu,(,,/3, IJ 

ANFRAGEBEANTWORTUNG 

A-1030 Wien, Radetzkystraße 2 
Tel. (0222) 737507 . 
Fernschreib-Nr. 111800 
OVR: 0090204 

betreffend die schriftliche Anfrage der Abg. 

PischI und Genossen vom 2. März 1988. Nr. 

1736jJ-NRj88. "Tariferstattungen fUr öBB­

Bedienstete" 

Ihre Fragen darf ich wie folgt beantworten: 

Zu den Fragen 1 bis 15: 

Hinsichtlich der Inanspruchnahme der staatlichen SchUlerfrei­

fahrt gemäß § 30 des Familienlastenausgleichsgesetze 1967 

sind Kinder von öBB-Bediensteten den Ubrig~n Kind.rn gleich­

gestellt. 

Die den österreichischen Bundesbahnen zuerkannte VergUtung 

fUr die aus der SchUlerfreifahrt resultierenden Einnahm~naus­

fälle beinhaltet daher auch die AbgeltungfUr die den Kindern 

von öBB-Bediensteten gewährte SchUlerfreikarte. 

Eine anteilsmäßige Auszahlung an die Bediensteten findet 

jedoch in keinem der von Ihnen angefUhrten Fällen etatt. 
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